
Mit Bleistift und viel Leidenschaft

Die Künstlerin Kerstin Hoffmann zeichnet Buschpferde in Aktion

Kerstin Hoffmann ist eigent-
lich studierte Informatikerin, 
doch ihr Herz hängt seit vie-
len Jahren an der Malerei und 
dem Vielseitigkeitssport. So 
lag es nahe, dass 
sie diese schein-
bar grundver-
s c h i e d e n e n 
L e i d e n s c h a f -
ten irgendwann 
m i t e i n a n d e r 
verband. Ge-
zeichnet hat die 
gebürtige Hes-
sin, die ihre Zel-
te seit 2012 im 
baden-württem-
bergischen Weil 
im Schönbuch 
aufgesch lagen 
hat, bereits seit 
frühester Kind-
heit und mit 
dem erwachen-
den Interesse für 
Pferde, kam es 
auch bald zu ers-
ten Versuchen, 
die edlen Tiere 
ansprechend auf 
Papier zu ver-
ewigen. Dabei 
lag ihr Fokus zu-
nächst noch auf 
der Zucht und 
hier vor allem 
auf bekannten 
Hengsten wie 
„Donnerhall“ und „For Pleasu-
re“.
Doch nur bei Bildern für die 
heimische Galerie oder für 
Freunde, die immer häufi-

ger den eigenen Vierbeiner 
in Kerstin Hoffmanns unver-
wechselbarem Stil gezeichnet 
haben wollten, sollte es nicht 
bleiben. Mir ihrem Vater, der 

schon seit Langem für die Viel-
seitigkeit schwärmte und über 
viele Jahre „Haus- und Hof-
Fotograf “ für die Reit- und 
Fahrvereine in Feldatal und 

Lauterbach war, besuchte die 
Künstlerin Anfang der 90er 
Jahre die ersten Vielseitigkeits-
turniere. Natürlich führte die 
beiden ihr Weg schließlich auch 

nach Luhmühlen, wo Kerstin 
Hoffmann Hendrik von Paep-
cke kennen lernte, von dessen 
Pferd Amadeus sie dann auch 
ihre erste Auftragszeichnung 

anfertigte. Spätestens seit die-
ser Zeit ist sie der Faszination 
Vielseitigkeit erlegen und ihre 
Werke zieren inzwischen die 
Wände zahlreicher Spitzenrei-

ter dieses Sports. 

Überraschung für Romeike

Die Olympischen Spiele 2004 

In Marbach gibt es drei Drucke der Olympia-Zeichnung von Kerstin Hoffmann zu gewinnen - 
Der Teilnahmecoupon findet sich weiter hinten in der Turnierzeitung



von Athen mit ihren Höhen 
und Tiefen durfte die Künstle-
rin quasi vor der Haustür von 
Hinrich Romeike im Urlaub 
an der Ostsee verbringen.  Von 
den Emotionen über die Ereig-
nisse angesteckt, fasste sie den 
Entschluss für die deutschen 
Reiter Zeichnungen ihrer Top-

Pferde anzufertigen – ein Pro-
jekt, welches sie zunächst aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht umsetzen konnte. Doch 
aufgeschoben ist ja bekanntlich 
nicht aufgehoben und so kam 
es 2006 nach Aachen, wo Kers-
tin Hoffmann vor Ort mit dem 
deutschen Team mitfieberte, 
zu ersten Zeichnungen der Er-
folgspferde von Bettina Hoy, 

Ingrid Klimke, Frank Ostholt 
und Hinrich Romeike. Durch 
die Bekanntschaft mit Antje 
Langenhan, der früheren Pfle-
gerin von Romeikes Wunder-
schimmel „Marius“  entstand 
auch der persönliche Kontakt 
mit dem Olympiareiter, der 
sich sehr über die Zeichnung 

s e i n e s 
P f e r d e s 
f r e u t e . 
Von da 
an ging es 
steil berg-
auf mit der 
künstleri-
schen Kar-
riere von 

Kerstin Hoffmann. So entstand  
unter anderem die Idee einer 
Übergabe der Zeichnungen 
mit allen vier WM-Reitern im 
Rahmen der Deutschen Meis-
terschaften in Schenefeld. 
„Was mich schließlich in 
Schenefeld auf der „Welcome-
Party“ erwartete, war
wirklich unglaublich: „Hin-
ni“ hatte am Mittag schon mit 
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Bettina, Ingrid und Frank ge-
sprochen und nach dem Buf-
fet war es dann so weit, Hans 
Melzer bat die Reiter und mich 
per Mikro nach vorne um eine 
kleine Ansprache zu halten. Im 
Anschluss daran habe ich dann 
meine Zeichnungen überreicht 
und so unsere Stars kennen 
gelernt, “ erinnert sich Kers-
tin Hoffmann an einen ganz 
besonderen Moment in ihrer 
Karriere.

 Auf Goldkurs

Im Olympiajahr 2008 folg-
te, in erster Zusammenarbeit 
mit der bekannten Fotogra-
fin Julia Rau, die seit dieser 
Zeit regelmäßig Bildvorlagen 
für die Werke der Künstle-
rin zur Verfügung stellt, ein 
weiteres Großprojekt. In des-
sen Rahmen fertigte Kerstin 
Hoffmann von den damaligen 
„Goldreitern“ Hinrich Romei-
ke, Ingrid Klimke, Andreas 
Dibowski, Frank Ostholt und 
Peter Thomsen eine Zeichnung 

an, die im Rahmen des CDV-
Cup-Balls versteigert wurde. 
Für den Sieger des Cups er-
stellt sie als Sponsorin seither 
alljährlich ein ganz individu-
elles Kunstwerk  Das Bild der 
siegreichen Olympioniken hat 
seinen Platz übrigens in der 
„Kalesche“ Luhmühlen gefun-
den und damit bekanntlich im 
deutschen Mekka der Vielsei-
tigkeit. Eines ihrer aktuelleren 
Bilder trägt den Titel „Golde-
ne Schwaben“ und zeigt, wie 
könnte es anders sein, die bei-
den „schwäbischen“ Goldme-
daillengewinner von London 
Michael Jung und Dirk Schra-
de. Apropos Michi Jung – dem 
Multichampion überreichte 
Kerstin Hoffmann kürzlich auf 
seiner Reitanlage in Altheim 
eine Zeichnung, die verschie-
dene Motive von FBW Sam 
zeigt. Übrigens ist die Künst-
lerin auch hier in Marbach vor 
Ort und hat natürlich auch das 
ein oder andere ihrer Bilder 
zum Bestaunen dabei.  (sw)


